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DER REGIONALRAT 

DES REGIERUNGSBEZIRKS DÜSSELDORF 

 

 

    
  Nr. / Sitzung 
    

 
52. StA 

 

 
VA 

 
 PA 

 

 
RR 

 
Datum 

 
19.03.2014 

  
 
 

 
 

 

N I E D E R S C H R I F T 
 

Düsseldorf, den  08. April 2014 
 

 
 
 
 
 

 

     Ort der Sitzung: Bezirksregierung Düsseldorf, 

 Cecilienallee 2, Plenarsaal  

 

     Beginn der Sitzung: 10.00 Uhr 

 

     Ende der Sitzung: 10.26 Uhr 

 

     Teilnehmer: siehe beigefügte Anwesenheitslisten 
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Tagesordnung 
 
 
1.    Formalien  
 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 51. Sitzung des Strukturausschusses am 

27.11.2013 
 
 
3. Abwicklung des Städtebauförderprogramms 2013  

hier:  Kenntnisnahme  
 
 
4.  Gefahrenermittlung und Sanierung von Altlasten sowie Maßnahmen des 

Bodenschutzes  
hier: Förderprogramm 2013 

 
 
5.  Übersicht über die Förderung auf dem Gebiet des Naturschutzes und der 

Landschaftspflege im Jahr 2013 
 
 
6. Jahresbericht 20136 zur ländlichen Entwicklung und Bodenordnung 
 hier: Berichterstattung 
 
 
7.  Bericht über den Stand der Erstellung des NRW-Programms Ländlicher Raum 

für die Förderperiode 2014-2020 im Bereich der Fachgruppe 3 „LEADER, 
Dorfentwicklung, Breitband, Bodenordnung, ländliche und forstwirtschaftliche 
Wegenetze“ 

 hier: Berichterstattung 
 
 
8. Überblick über die Kulturförderung in NRW-Förderverfahren und 

Zuständigkeiten 
 
 
9. Verschiedenes 
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TOP 1: Formalien 

 

Der Vorsitzende des Strukturausschusses, Herr Dr. Fils (CDU), eröffnet die Sitzung und 

begrüßt alle Anwesenden und erklärt, dass bis zur Neukonstituierung des Regionalrates am 

22.9.2014 noch Sitzungen in der momentanen Besetzung stattfinden.  

Er stellt die ordnungsgemäße Ladung fest.  

 

 

Der Strukturausschuss genehmigt die Tagesordnung einstimmig. 

 

 

 

TOP 2: Genehmigung der Niederschrift über die 51. Sitzung des Struktur-

ausschusses am 27.11.2013 

 

 

Der Strukturausschuss genehmigt die Niederschrift einstimmig. 

 

 

 

TOP 3:  Abwicklung des Städtebauförderprogramms 2013  
hier:  Kenntnisnahme  
 

Gegenstand der Beratungen war die Vorlage 3/52 StA vom 10.2.2014 

 

Fr. Brücher (Bündins90/Die Grünen) hinterfragt die weitere Verwendung der –im Vergleich 

zu dem im November 2013 dem Strukturausschuss vorgelegten Programm- nicht 

verausgabten Fördermittel in Höhe von 3,5 Mio. € und die Gründe für die Zurückziehung der 

Anträge aus Geldern und Remscheid. 

Frau Rockel (Verwaltung) führt aus, dass 4 Maßnahmen nicht bewilligt werden konnten, 

davon wurden 2 Anträge (Remscheid, Geldern) zurückgezogen. Die genauen Gründe für die 

Zurückziehung seien nicht bekannt, bei den anderen Maßnahmen fehlten die Eigenanteile. Für 

alle nicht bewilligten Maßnahmen seinen neue Anträge für das Stadterneuerungsprogramm 

2014 gestellt worden. Aufgrund der erst Mitte Oktober 2013 erfolgten 

Programmveröffentlichung und der dann erst möglichen Prüfung sei eine weitere 
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Verwendung der Mittel für andere Projekte bis auf 2 Projekte in Wesel nicht mehr möglich 

gewesen. 

 

Der Strukturausschuss nimmt die Unterrichtung über die Abwicklung des 

Städtebauförderprogramms 2013 einstimmig zur Kenntnis. 

 

 

TOP 4: Gefahrenermittlung und Sanierung von Altlasten sowie Maßnahmen des 
Bodenschutzes  
hier: Förderprogramm 2013 

 

Gegenstand der Beratungen war die Vorlage 4/52 StA vom 10.02.2014 

  

Fr. Leiße (Bündnis90/Die Grünen) möchte wissen, ob mit der Anmeldung weiterer 8 

Berufsfeuerwehrwachen zur PFT-Untersuchung durch die Stadt Düsseldorf die Untersuchung 

der Wachen in  Düsseldorf beendet ist. 

Fr. Röder (Verwaltung) erklärt, dass im Jahr 2013 die Maßnahmen bewilligt worden seien 

und der Empfänger jetzt die Untersuchungen durchführen könne. 

 

Der Strukturausschuss nimmt den Bericht zur Abwicklung des Förderprogramms 2013  

einstimmig Kenntnis 

 

 

 

TOP 5:  Übersicht über die Förderung auf dem Gebiet des Naturschutzes und der 

Landschaftspflege im Jahr 2013 

 

Gegenstand der Beratungen war die Vorlage 5/51 StA vom 10.02.2014 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldung. 

 

Der Strukturausschuss nimmt die Übersicht über die Förderung auf dem Gebiet des 

Naturschutzes und der Landschaftspflege im Jahr 2013 einstimmig zur Kenntnis. 
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TOP 6: Jahresbericht 2013 zur ländlichen Entwicklung und Bodenordnung 

   hier: Berichterstattung 

 

 Gegenstand der Beratungen war die Vorlage 6/51 StA vom 18.02.2014 

 

Zu diesem Tagesordnungspunkt gab es keine Wortmeldung. 

 

Der Strukturausschuss nimmt den Jahresbericht 2013 zur ländlichen Entwicklung und 

Bodenordnung (Dezernat 33) einstimmig zur Kenntnis. 

  

 

TOP 7: Bericht über den Stand der Erstellung des NRW-Programms Ländlicher 

Raum für die Förderperiode 2014-2020 im Bereich der Fachgruppe 3 

„LEADER, Dorfentwicklung, Breitband, Bodenordnung, ländliche und 

forstwirtschaftliche Wegenetze“ 

   hier: Berichterstattung 

 

Gegenstand der Beratungen war die Vorlage 7/51 StA vom 18.02.2014. 

 

Herr Münchow (SPD) fragt nach, ob beim Thema Breitbandentwicklung auch Kommunen 

gefördert werden können, die nicht explizit in der Kulisse des Programms ländlicher Raum 

liegen. 

Herr Merten (Verwaltung) erläutert, dass noch nicht entschieden sei, ob ländliche Gebiete in 

großen Städten auch gefördert werden können. 

Fr. Leiße (Bündnis90/Die Grünen) hinterfragt die Aktualität der Vorlage, da zwischenzeitlich 

die Landesregierung mit zwei großen Anbietern Gespräche führe wegen des Ausbaus. 

Herr Merten (Verwaltung)  bestätigt, dass die Vorlage den Stand vom Januar des Jahres habe 

und das Thema eine unerwartet große Dynamik entwickelt habe. Es seien jedoch noch keine 

weiteren  genauen Informationen bekannt. 

Herr Münchow (SPD) betont, dass es Gebiete wie z.B.  Velbert im Kreis Mettmann gebe, die 

in Teilen städtisch geprägt seien, in den anderen Teilen allerdings ländlich. Auch dort sei ein 

Ausbau dringend erforderlich. 

Herr Merten (Verwaltung) sagt, er kenne die Diskussionen, eine Erweiterung des ländlichen 

Raumes auf der linken Rheinseite vorzunehmen; weiteres sei nicht bekannt. 
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Frau Brücher (Bündnis90/Die Grünen) begrüßt, dass künftig 22 Regionen landesweit 

gefördert werden sollen. 

 

Der Strukturausschuss nimmt den Bericht einstimmig zur Kenntnis. 

 

 

TOP 8  Überblick über die Kulturförderung in NRW-Förderverfahren und 

Zuständigkeiten 

 

Gegenstand der Beratungen war die Vorlage 8/51 StA vom 13.02.2014. 

 

Herr Dr. Fils (CDU)  hat eine Nachfrage zu den in der Vorlage angegeben 

Verwaltungskosten. 

Herr Zinnikus (Verwaltung) erläutert, dass die Verwaltungsquote von 1,1 % sich auf die 

Gesamtprojektfördersumme für die Regionale Kulturpolitik von 3,53 Mio. 

(Kulturförderbericht S. 70) beziehe. 

Herr Dr. Fils (CDU) erklärt, man müsse das Thema weiter im Auge behalten. 

 

Der Strukturausschuss nimmt den Bericht einstimmig zur Kenntnis. 

 

 

TOP 9:  Verschiedenes 

 

Herr Meies (CDU) hinterfragt die Zuordnung der Beratungen über den 

Krankenhausbedarfsplan in Planungsausschuss bzw. Strukturausschuss. Da es sich bei diesem 

Thema nicht um Planung handele, sondern um Entscheidungen im strukturellen Bereich, sei  

der Strukturausschuss zuständig. Die Standortfragen und besonders der Aspekt der 

Versorgung der Bevölkerung und der Arbeitsplätze habe eine strukturelle Bedeutung für die 

Region. Aus diesem Grund müsse die Politik in Entscheidungen in diesem Bereich 

miteinbezogen werden. 

Die Vorlage zur Sitzung des Planungsausschusses enthalte nur eine Darstellung des Ist-

Zustandes bei der Verteilung der Krankenhäuser im Bezirk. Ihm sei bekannt geworden, dass 

die Anträge der Krankenhäuser bis zum 8.3.2014 bei der Verwaltung der Bezirksregierung 

eingereicht worden sein mussten. Auf dieser Grundlage werde momentan ohne politische 
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Begleitung die Vorlage für den Gesundheitsausschuss des Landtages vorbereitet. Er halte 

dieses Vorgehen für nicht richtig, da die Verwaltung über dieses Thema nicht allein ohne 

Mitsprache der politischen Gremien entscheiden sollte. 

Herr Meies bittet die Verwaltung,  in der nächsten Sitzung des Regionalrates das Verfahren zu 

erläutern und darzulegen, wie eine Einbindung der Politik erfolgen könne. 

Herr Dr. Fils (CDU) bestätigt, dass die Krankenhausplanung im Strukturausschuss behandelt 

werden sollte. In der Vergangenheit sei allerdings  die Förderung  auf ein pauschaliertes 

Verfahren umgestellt worden 

 

Herr Steinmetz (CDU) bittet für die Fraktion um eine aktuelle Sachstandsinformation 

hinsichtlich der Novellierung des RVR-Gesetzes im Regionalrat. 

 

 

Der Vorsitzende beendet die Sitzung um 10.26 Uhr. 
 

 

 

 

         gez.  Dr. Fils          gez.  Brücher                            gez.  Gunkel 
     (Vorsitzender des                 (Stellv. Vorsitzender des                   (Schriftführerin)    
  Strukturausschusses)       Strukturausschusses) 
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Der Regionalrat des Regierungsbezirks Düsseldorf 

- Anwesenheitsliste - 
Strukturausschusssitzung am 19.03.2014  

 
Stimmberechtigte Mitglieder und sachkundige Bürger 

 

              CDU-Fraktion       SPD-Fraktion 

 
FDP-Fraktion             Bündnis 90/Die Grünen 
Name anwesend  Name anwesend 
Hausmann, Wolf D.   Arndt, Ingeborg  
Laakmann, Otto    Brücher, Bettina √√√√ 
Müller, Ulrich G. √√√√  Czerwinski, Norbert  
Schiffer, Hans Lothar  √√√√ Krause, Manfred  
Suika, Jörn    Leiße, Claudia √√√√ 
  Patalla, Sandra  
  Sickelmann, Ute  
  Voelker, Marcus  
     
 
Die Linke                                                                               FW NRW 
Name anwesend  Name anwesend 
Herhaus, Susanne √√√√  Dr. Grumbach, Hans-Joachim  

Name anwesend  Name anwesend 

Amfaldern, Nanette   Bechstein, Klaus √√√√ 
Brandts, Reiner √√√√  Bedronka, Bernd  

Dr. Fils, Alexander √√√√ Edelhoff, York  
Humpert, Karl-Heinz √√√√  Hengst, Jürgen  
Kamps, Heinz-Peter  

 

Hildemann, Michael  
Läckes, Manfred √√√√ Hornbostel, Rolf  
Meies, Fritz √√√√ Jessner, Udo  
Moritz, Arne  Münchow, Volker √√√√ 
Müller, Michael  Reese, Klaus-Jürgen  
Nordmann, Johannes √√√√ Rohde, Roland  
Papen, Hans-Hugo √√√√ Sartingen, Gunhild  
Petrauschke, Hans-Jürgen  Sinowenka, Friederike √√√√ 
Reiners, Hans W. √√√√ Thiel, Rainer  
Schmickler, Günter √√√√ Thum, Regine √√√√ 
Dr. Schmitz, Hans-Georg  Welp, Axel C.  
Schroeren, Michael  Witzke, Hans-Jochem  
Selders, Hannes  Wurm, Günter √√√√ 
Steinmetz, Jürgen  Zingler, Birgit √√√√ 
Tups, Rolf    
Vielhaus, Ewald    
Weigel, Andreas    
Welter, Thomas     
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Beratende Mitglieder 

Name 
 

anwesend 

Dr. Hoffmann, Christian                                                    Arbeitgebervertretung  
Dr. Siepmann, Udo                                                          Arbeitgebervertretung  
Zipfel, Josef                                                                     Arbeitgebervertretung  
Arens,Guido                                                                    Arbeitnehmervertretung  
Kolle, Daniel                                                                   Arbeitnehmervertretung  
Reuter, Klaus                                                                  Arbeitnehmervertretung √√√√ 
  
Buck, Antje                                                       Kommunale Gleichstellungsstellen  
  
Paßmann, Bernd                                                      Landschaftsverband Rheinland  
  
Gerkens, Bert                                                                             Sportverbände √√√√ 
  
Wenzel, Stefan                                                                     Naturschutzverbände  

  
Düsseldorf                                                                                   OB/Vertr.  
Krefeld                                                                                        OB/Vertr.  

Mönchengladbach                                                                       OB/Vertr. √√√√ 
Remscheid                                                                                   OB/Vertr.  
Solingen                                                                                      OB/Vertr.  
Wuppertal                                                                                   OB/Vertr.  
Kleve                                                                                          Landrat/Vertr. √√√√ 
Mettmann                                                                                   Landrat/Vertr. √√√√ 
Neuss                                                                                          Landrat/Vertr.  √√√√ 
Viersen                                                                                       Landrat/Vertr.  
  
  

 

Teilnehmer von der Bezirksregierung Düsseldorf: 

  

Herr Abteilungsdirektor Olbrich Abteilung 3 

Herr Regierungevermessungsdirektor Merten Dezernat 33 

Frau Regierungsbaudirektorin Rockel Dezernat 35 

Herr Regierungsschuldirektor Zinnikus Dezernat 48 

Herr Regierungsdirektor Hansmann Dezernat 51 

Frau Regierungsbeschäftigte Röder Dezernat 52 

Herr Oberregierungsbaurat Hessenius Dezernat 52 

Herr Regierungsdirektor Goetzens Dezernat 32 

Frau Regierungsamtfrau Sablofski                  Dezernat 32 

Frau Regierungsamtfrau Gunkel                                                         Dezernat 32 


